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SLOGAN

WASZIELE

Diese Vision ist eher langfristig gedacht  
und bleibt trotzdem in einem kontinuier- 
lichem Weiterentwicklungsprozess. 

Konkret und sichtbar wird unsere Vision  
dann in der Frage: 

  	WAS leiten wir – immer wieder neu mit 
sicherlich wechselnden Schwerpunkten  
– daraus ab? Welche Angebote und 
Arbeitsbereiche wollen wir gemeinsam 
mit Leben füllen? Für welche konkreten 
und überprüfbaren (Teil-)Ziele wollen wir 
uns in aller Vielfalt engagieren?

SLOGAN

UND  
Marburg – 
Kirche 
die 
verbindet

STORY
2020/2021 haben wir unsere  
UND Marburg-Vision mit-
einander erarbeitet, ausgie-
big diskutiert und dann mit 
großer Zustimmung in der 
jetzigen Form beschlossen. 

Grundlegende Fragen waren 
für uns:

  	WER sind wir und warum  
gibt es uns?

 	 WIE wollen wir miteinander 
leben, denken und handeln? 
Welche Kern-Attribute und  
Haltungen sind uns wichtig?

  	WARUM sind uns genau die-
se Werte wichtig? Wie ver-
stehen wir unseren Auftrag, 
unser Selbstverständnis und 
unsere theologische Basis?



WERTE
AUTHENTISCH
Wir wollen leben, was wir sagen. Unser Leben sowie unser 
Glaube sind geprägt von Höhen und Tiefen, die wir miteinan-
der tragen und offen teilen wollen. Wir wissen, dass wir Fehler 
machen, und scheuen uns nicht, sie zuzugeben. Und wir versu-
chen, in allen Entscheidungen ehrlich und transparent zu sein.

BEGEISTERT 

Wir lieben Gott und möchten uns immer wieder neu von ihm 
inspirieren lassen und ihm leidenschaftlich nachfolgen, auch in 
herausfordernden Zeiten. Unsere Begeisterung soll für andere 
sichtbar, ansteckend und vor allem ermutigend sein. Wir pfle-
gen eine wertschätzende und fehlerfreundliche Kultur, in der 
jede*r sich einbringen kann. Dabei sind auch Freude und Hu-
mor prägende Kennzeichen unseres Miteinanders.

DEMÜTIG 

Gemeinsam mit vielen anderen sehen wir uns als Teil von Got-
tes gutem Wirken in dieser Welt. Wir sind ergänzungsbedürf-
tig und abhängig von anderen Menschen und Gott. Deshalb 
wollen wir allen in einer lernbereiten und dienenden Haltung 
begegnen.

KOOPERATIV 

Wir engagieren uns gerne in unterschiedlichen Teams, in 
denen jede*r die individuellen Fähigkeiten einsetzen kann und 
in denen wir einander unterstützen. Hierbei wollen wir uns per-
sönlich und als Gruppen weiterentwickeln, regelmäßig unser 
Denken und Handeln reflektieren, gemeinsam Rückschläge 
tragen und Erfolge feiern. Wo gemeinsame Werte und Ziele 
bestehen, arbeiten wir mit anderen Akteur*innen partner-
schaftlich und auf Augenhöhe zusammen.
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KREATIV
Wir bestaunen Gottes schöpferische Kraft in allem Leben – in 
uns Menschen und in seiner Natur. Kreativität ist nach unserem 
Verständnis nicht nur eine zentrale Eigenschaft Gottes, sondern 
auch ein Zugang zu ihm, zu uns selbst und zur Welt. Deshalb 
soll in unserer Gemeinschaft viel Raum sein für Schönheit, Äs-
thetik sowie verschiedene künstlerische Ausdrucksformen. Wir 
unterstützen uns gegenseitig, innovativ und visionär zu denken 
und mutig zu handeln.

NÄCHSTENLIEBEND 

Wir wollen Menschen lieben, sie unterstützen und großzü-
gig handeln. Das beginnt im engeren Umfeld bei der Familie 
und Freund*innen und schließt sowohl die ein, denen wir be-
gegnen, als auch Menschen weltweit. Deshalb setzen wir uns 
lokal und global für Gerechtigkeit, Bewahrung der Schöpfung, 
Gleichberechtigung und Frieden ein. 

OFFEN 

Wir wollen jedem Menschen offen und mit Wertschätzung 
begegnen, unabhängig von Herkunft und Milieu, sexueller 
Orientierung, Religion oder Weltanschauung, Stärken und 
Schwächen sowie Geschlecht und Alter. Jeder einzelne Mensch 
ist von Gott gewollt, geliebt und einzigartig. Wir wollen durch 
unsere Angebote und Kommunikation möglichst allen Teilhabe 
ermöglichen.

VIELFÄLTIG 
Wir fragen, wie sich Glaube in unserer komplexen und wider-
sprüchlichen Welt leben lässt, und möchten einen mündigen 
und selbstkritischen Glauben fördern. In dem Bemühen, uns 
an der Bibel auszurichten, kommen wir zu teils unterschied-
lichen, in manchen Fällen fast entgegengesetzten Ergebnissen. 
Wir halten diese Unterschiede aus, schätzen und fördern diese 
Weite und haben den Wunsch nach versöhnter Vielfalt unseres 
Glaubens.
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BEGRÜN-DUNG  

Kirche zu sein bedeutet zunächst,  
die Gemeinschaft untereinander und 
mit Gott zu teilen. Aus und in dieser Gemeinschaft 
können wir Menschen gut leben, denn wir alle brauchen einan-
der. Deshalb laden wir alle Menschen dazu ein, die in unserem 
Umfeld leben. Wir öffnen diese Gemeinschaft bewusst, so wie 
es uns Christus vorgelebt hat, weil sie kein exklusives Vorrecht, 
sondern ein Geschenk an alle ist.

Wir glauben gemeinsam mit der 
weltweiten christlichen Kirche an Gott 
den Schöpfer, der Ursprung des Lebens ist, der Grund, warum 
das Universum und unsere Welt ihren Anfang genommen 
haben. An Jesus Christus, der Mensch geworden ist und uns 
Menschen auf Augenhöhe begegnet, und an die Lebenskraft, 
die die ganze Welt durchzieht und das Leben erhält und die 
wir Heiliger Geist nennen: Gott selbst ist unter uns und in uns, 
erfüllt, stärkt und leitet uns und weist uns den Weg zu ihm 
selbst und einem gelingenden Menschsein. Wir sehen uns als 
Teil dieser weltweiten und vielfältigen Bewegung. Wir schätzen 
ihre zahlreichen Traditionen, berufen uns auf sie und lernen von 
ihnen. Gleichzeitig suchen wir nach einem eigenen Ausdruck 
unseres Glaubens, der uns heute und hier in Marburg ent-
spricht und die lokale und globale Kirche bereichert.
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Wir glauben an den Gott, der in 
selbstverschwenderischer Liebe  
einer von uns geworden ist, der sich den 
größten Nöten und den tiefsten Abstürzen des Lebens gestellt 
hat, der sein Leben für uns geteilt und hingegeben hat. Jesus, 
der auf dieser Welt gelebt und gewirkt hat, war Gott zum An-
fassen. Er ist gewaltsam gestorben und wieder auferstanden 
und steht im Zentrum unseres Glaubens. Von ihm lernen wir, 
dass Leid nicht im Widerspruch zu einem gelingenden Leben 
steht. Das Leben und der Auftrag von Jesus Christus zeichnen 
uns den Weg vor, den wir als Gemeinschaft teilen: Leben feiern, 
Liebe leben, solidarisch mit den Leidenden, an der Seite der 
Entrechteten und der in Unrecht und Schuld Verstrickten. 

Die Bibel bezeugt das Handeln  
und Wirken Gottes in der Welt von 
Beginn an. Wir bezeichnen ihre Texte als heilig, weil wir 
glauben, dass Gott auch heute durch sie zu uns spricht. Wir be-
rufen uns als Glaubende auf die Bibel, deuten und hinterfragen 
sie, versuchen sie zu verstehen und lassen uns von ihr hinterfra-
gen. Da die Bibel in andere Kulturen hineingeschrieben wurde, 
ist die Übertragung ihrer Aussagen in unsere Lebensrealität 
notwendig und oft herausfordernd. Indem wir die biblischen 
Texte meditieren, beten und uns darüber austauschen, erleben 
wir, wie sie uns verändern, uns prägen, wie sie uns ein tieferes 
Verständnis darüber vermitteln, wer wir sind und wer Gott ist.

Wir glauben, dass Gott in Christus 
Licht auch in die größten Dunkelheiten  
bringt, und leben in der Hoffnung auf 
den Tag, an dem dies für alle sichtbar werden wird. Im Leben 
als Gemeinschaft erfahren wir einen Vorgeschmack davon und 
freuen uns, dass die Zukunft bereits begonnen hat. 
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@UNDMARBURG

KIRCHE DIE VERBINDET

UNSERE   VISION
Kirche die verbindet

Hast du Lust, diesen Traum 
von Kirche zu erleben,  
mit zu leben, mit zu gestalten  
UND zu bereichern? 

Dann freuen wir uns darauf, 
dich kennenzulernen!  
Sprich uns einfach an!

JOHANNA    johanna.vonbueren@und-marburg.de
TIM    tim.guttenberger@und-marburg.de
CHRISTIAN    christian.grass@und-marburg.de

©
 U

N
D

 M
ar

b
u

rg
 M

ai
 2

0
22

   
  D

E
S

IG
N

  
  A

rt
Fa

ct
or

y.
d

e 
 | 

F
O

T
O

  
  F

ri
xe

 (C
ov

er
) +

 U
n

sp
la

sh
 (e

lia
-p

el
le

g
ri

n
i)

MIT
TRÄUMER:

INNEN 
GESUCHT!

VEREIN    UND Marburg e. V. 
Büro in der ESG, Rudolf-Bultmann-Straße 4, 35039 Marburg

SPENDENKONTO    UND Marburg e. V.
IBAN: DE56 5335 0000 0000 1203 08, Sparkasse Marburg

WWW.UND-MARBURG.DE


